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Gemeinde Warthausen
Landkreis Biberach

Die Gemeinde Warthausen sucht für verschiedene Gebäude ab 01.11.2012 mehrere

Reinigungskräfte (m/w)
Die Tätigkeit umfasst je nach Gebäude 4 bis 18 Stunden wöchentlich. Die Bezahlung erfolgt nach dem TVöD.
Der Stundenumfang umfasst:
Bauhof, Feuerwehr: ca. 4 Stunden
Schule: ca. 36 Stunden, Teilung möglich
Rathaus: ca. 13 Stunden
Turnhalle Birkenhard: ca. 5 Stunden
Kindertagesstätte Oberhöfen: ca. 13,5 Stunden
Kindertagesstätte Warthausen: ca. 30 Stunden, Teilung möglich
Gemeindehaus: ca. 5,5 Stunden

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 14.09.2012 an die Gemeinde Warthausen, Alte Biberacher Straße 13,
88447 Warthausen. Für Rückfragen steht Ihnen gerne Herr Macht zur Verfügung (Tel. 07351/5093-43).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Urlaubsgrüße
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Warthausen,

seit über einer Woche befinden sich die Kinder und Schüler in den Sommerferien. Allen Bürgerinnen und
Bürgern welche ihren Urlaub außerhalb der Gemeinde verbringen, wünsche ich, auch im Namen des Gemein-
derats, der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung, erholsame Urlaubstage und eine
gesunde Rückkehr in die Heimatgemeinde. Allen „Daheimgebliebenen“ wünsche ich schöne Tage hier im Ort
und allen Kindern viel Spaß beim diesjährigen Sommerferienprogramm sowie im Freibad.

Alle Gäste heiße ich sehr herzlich in Warthausen 
mit seinen Ortsteilen willkommen!

Herzlichst

Ihr
Wolfgang Jautz
Bürgermeister

 

Amtliche Bekanntmachungen
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Landratsamt Biberach
Ausbruch der amerikanischen Faulbrut 
der Bienen
Wegen des Ausbruchs der amerikanischen Faul-
brut in einer Bienenhaltung in Warthausen ergeht

nach den §§ 13, 18 – 19, 30 Absatz 1, 29 des Tierseuchenge-
setzes in Verbindung mit den §§ 3, 4, 10 Absatz 1 und 11 der
Bienenseuchenverordnung folgende

Verfügung

I.
Sperrgebiet:

Der Sperrbezirk umfasst folgendes Gebiet:
Gebiet der Gemeinde Warthausen einschließlich sämtlicher Teil-
orte.

II. 
Für den Sperrbezirk gilt Folgendes: 

1. Die Besitzer oder Betreuer von Bienenvölkern, die ihren
Standort im Sperrbezirk haben, sind verpflichtet, dem Kreis-
veterinäramt den Standort und die Anzahl der Bienenvölker
unverzüglich anzuzeigen. 

2. Alle Bienenvölker und Bienenstände im Sperrbezirk sind
unverzüglich auf bösartige Faulbrut   amtstierärztlich zu
untersuchen; diese Untersuchung ist frühestens 2, spätes-
tens 9 Monate nach der Tötung oder Behandlung der an der
Seuche erkrankten Bienenvölker des verseuchten Bienen-
standes zu wiederholen. 
Die zweite Untersuchung ist entbehrlich, wenn sich bei der
Untersuchung von Futterproben, die im Rahmen der
ersten Untersuchung zusätzlich gezogen worden sind, keine
Anhaltspunkte für die Amerikanische Faulbrut ergeben.

3. Bewegliche Bienenstände dürfen von ihrem Standort nicht
entfernt werden. 

4. Bienenvölker, lebende oder tote Bienen, Waben, Wabentei-
le, Wachs, Honig, Futtervorräte, Bienenwohnungen und
benutzte Gerätschaften dürfen nicht aus den Bienenständen
entfernt werden. 

5. Bienenvölker oder Bienen dürfen nicht in den Sperrbezirk
verbracht werden.

6. Die Besitzer von Bienenvölkern und Bienenständen oder
deren Vertreter sind verpflichtet, die zur Durchführung der
unter Nr. 2 genannten Untersuchungen erforderliche Hilfe zu
leisten.

III.
Ausnahmen:

Die Vorschrift des Abschnitts II Ziffer 4 dieser Verfügung findet
keine Anwendung auf: 
1. Wachs, Waben, Wabenteile und Wabenabfälle, wenn sie an

Wachs verarbeitende Betriebe, die über die erforderliche Ein-
richtung zur Entseuchung des Wachses verfügen, unter der
Kennzeichnung „Seuchenwachs“ abgegeben werden und

2. Honig, der nicht zur Verfütterung an Bienen bestimmt ist. 

Das Landratsamt Biberach kann für Bienenvölker, Bienen, Bie-
nenwohnungen und Gerätschaften sowie für Futtervorräte Aus-
nahmen von Abschnitt II dieser Verfügung zulassen, wenn eine
Verschleppung der Seuche nicht zu befürchten ist. 

IV.
Sofortvollzug:

Gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung
(VwGO) wird hiermit die sofortige Vollziehung im besonderen
öffentlichen Interesse angeordnet.

V.
Zuwiderhandlungen:

Zuwiderhandlungen gegen diese Verfügung unterliegen nach §
26 Absatz 2 der Bienenseuchenverordnung den Bußgeldbestim-
mungen des § 76 Absatz 2 Nr. 2 des Tierseuchengesetzes.

VI.
Aushang:

Bis zur Aufhebung der Schutzmaßregeln an der Bekanntma-
chungstafel im Bürgermeisteramt, Alte Biberacher Straße 13,
88447 Warthausen sowie an den Bekanntmachungstafeln in den
Eingangsbereichen des Landratsamtes Biberach, Rollinstr. 9
und 17, 88400 Biberach.
Eine ausführliche Begründung kann an den genannten Orten
eingesehen werden.

Biberach, den 01.08.2012
Landratsamt Biberach

Das Kreisveterinäramt Biberach informiert:
Die Amerikanische Faulbrut der Bienen wird durch eine Bakterie
(Paenibacillus larvae) ausgelöst, die nur die Bienenbrut befällt,
für den Menschen aber ungefährlich ist. Honig kann daher
bedenkenlos verzehrt werden.
Der Erreger bildet Dauerstadien, so genannte Sporen, aus, in
denen er über Jahre im Boden oder in leerstehenden Bienen-
häusern überleben kann. 
Erkrankte Bienenvölker müssen getötet und unschädlich besei-
tigt werden. Diese konsequenten Bekämpfungsmaßnahmen
führen dazu, dass die Seuche eingedämmt und Schaden von
der Imkerei in der Region abgewendet werden kann.

Baumaßnahme „Ehinger Straße/B 465“
Am Mittwoch, den 25.07.2012, fand im Heggelinhaus die Infor-
mationsveranstaltung der Gemeinde zur Tiefbaumaßnahme in
der Ehinger Straße statt.
Herr Schwörer vom Ingenieur-Büro Schwörer erläuterte anhand
einer PowerPointPräsentation (PPP) den geplanten Ablauf der
Baumaßnahme in den Jahren 2012 und 2013.
Ordnungsamtsleiterin Frau Eckert ging anschließend auf die
Verkehrsführung während der Baumaßnahme ein.
Mit Schließung der Ehinger Straße wird der überörtliche Verkehr
aus bzw. in Richtung Ehingen/Biberach weiträumig umgeleitet.
Die Schmiedgasse wird zur Einbahnstraße und kann nur orts-
einwärts in Richtung Biberach befahren werden.
Diese Maßnahme ist erforderlich, da hier der Öffentliche Perso-
nennahverkehr (ÖPNV) sichergestellt werden muss.
In diesem Zusammenhang wird in der Schmiedgasse ein Park-
verbot eingerichtet.
Für die Anwohner, die direkt von der Baumaßnahme betroffen
sind und in dieser Zeit ihre Grundstücke nicht mit dem PKW
anfahren können, wird auf dem freien Bauplatz an der
Neher´schen Brache (gegenüber Pflegezentrum) ein Parkplatz
eingerichtet.
Dieser Parkplatz kann mit einer sog. Berechtigungskarte, welche
beim Bürgermeisteramt beantragt werden kann, genutzt werden.
Zur Antragsstellung müssen Ausweis und Fahrzeugpapiere vor-
gelegt werden.
Widerrechtlich abgestellte Fahrzeuge werden kostenpflichtig
abgeschleppt.

Anschließend wurden Fragen der Bürger zur Baumaßnahme
beantwortet.

Hier noch einmal die geplanten Bauabschnitte und der geplante
Zeitablauf in Kürze:

HINWEIS FÜR UNSERE LESER,
INSERENTEN UND AUSTRÄGER!
In der 32., 33. und 34. Woche
6. bis 26. August 2012)
erscheint kein Amts- bzw. Mitteilungsblatt.
Wir bitten um Kenntnisnahme.

Der Verlag

✎



Bautätigkeit 2012:
- 30.07.2012 bis 22.08.2012

Bauabschnitt 1a-1 und 1a-2 im Bereich Metzgenbauren-
gässle/Hanfgasse

- ab 20.08.2012 Vollsperrung der Ehinger Straße für den
Gesamtverkehr

- 22.08.2012 bis 15.09.2012
Bauabschnitt 1a-3 im Bereich Ehinger Straße von Metzgerei
Honold/Hanfgasse bis Einmündung Schützensteige

- 15.09.2012 bis 19.10.2012
Bauabschnitt 1a-4 im Bereich Ehinger Straße von Einmün-
dung Schützensteige bis Ortsende Richtung Ehingen
Während dieser Bauphase wird die Schützensteige für den
Gesamtverkehr für ca. 1 Woche voll gesperrt sein

- 17.09.2012 bis 05.10.2012
Bauabschnitt 1 b im Bereich Ortsende Warthausen bis Kreu-
zung Röhrwangen/TBA
Parallel zum Abschnitt 1a-4 wird hier die Belagserneuerung
des Bundes durchgeführt

- 19.10.2012 bis 19.11.2012
Bauabschnitt 1a-5 im Bereich Ehinger Straße von Metzgerei
Honold/Hanfgasse bis Schmiedgasse

Nachdem der letzte Bauabschnitt 2012 fertig gestellt worden ist,
ist die Ehinger Straße wieder befahrbar und die Baufirma geht in
die Winterpause.

Bautätigkeit 2013:
Je nach Witterungslage sieht der geplante Ablauf folgenderma-
ßen aus:
- 15.03.2013 bis 15.04.2013

Bauabschnitt 2-1 im Bereich Ehinger Straße vom Kreisver-
kehr bis Einmündung Brauerstraße

- 15.04.2013 bis 25.04.2013
Bauabschnitt 2-2 im Bereich Ehinger Straße Einmündung
Brauerstraße bis Einmündung Schloßsteige

- 25.04.2013 bis 17.05.2013
kompletter Belagseinbau im Bauabschnitt 2

- 20.05.2013 Verkehrsfreigabe

Diese Bauzeiten sind keine Fixzeiten sondern können im Zuge
der Baumaßnahme noch variieren.

Die PowerPointPräsentation der Info-Veranstaltung ist unter der
Homepage der Gemeinde verlinkt und kann dort eingesehen
werden.

Aufforderung zur Grund- und
Gewerbesteuerzahlung
Am 15. August 2012 werden zur Zahlung fällig:
a) Grundsteuer 3. Vierteljahresrate 2012
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ergibt sich aus dem
letzten Grundsteuerbescheid.
b) Gewerbesteuer 3. Vierteljahresrate 2012
Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbesteu-
erbescheid oder aus einem gesonderten Vorauszahlungsbe-
scheid.
Die Steuerpflichtigen werden gebeten, den Zahlungstermin ein-
zuhalten. Soweit eine Einzugsermächtigung erteilt worden ist,
werden die fälligen Beträge vom Konto abgebucht.

Terminverlegung 1. Warthauser Jugendtag
Aus organisatorischen Gründen findet der Jugendtag der
Gemeinde nicht zum Abschluss des Warthauser Ferienpro-
gramms statt. Als Grund für die Verlegung kommt die kurze Vor-
bereitungszeit, insbesondere die Abwesenheit von Beteiligten
während der Ferien in Betracht.
Der Warthauser Jugendtag wird nun aufgrund der Beratung mit
dem Straßenfest 2013 in Einklang gebracht. Als Termin ist
Samstag, 04. Mai 2013, vorgesehen. Die Beteiligten, Helfer und
Freiwilligen werden im Herbst diesen Jahres wieder zum Vorbe-
reitungstreffen eingeladen.

Achtung Ferienprogramm!
Liebe Kinder,
die Sommerferien haben begonnen und damit
startet auch das Ferienprogramm. Folgende
Aktionen könnt ihr auch ohne Anmeldung noch
besuchen, wenn ihr Lust und Zeit habt:
3.8. 9-12 Uhr Spiel und Spaß im Geräteparcours 

(Turn- und Festhalle)
3.8. 14-17 Uhr Rund um die Feuerwehr 

(Feuerwehrgerätehaus)
6.8. 14-17 Uhr Pizza backen 

(Vereinsheim Kleintierzüchter)
16.8. 14-17 Uhr Kindergemeinderat 

(Rathaus)
17.8. 17-20 Uhr Die Jugendfeuerwehr live erleben 

(Feuerwehrgerätehaus)
1.9. 15-16.30 Uhr Karate Schnuppertraining 

(Turn- und Festhalle)
Die Veranstalter freuen sich auf Euch! Viel Spaß und schöne
Ferien!
Verena Lehenherr

Sophie-La-Roche-Schule Warthausen
Letzte neunte Klasser veranstaltete ihre Abschlussfeier
Die letzte neunte Klasse mit insgesamt 18 Schülern im Schuljahr
2011 / 2012 hat die Sophie-La-Roche-Schule verlassen. Ihre
Schulentlassung stand unter dem besonderen Zeichen, die letz-
ten Hauptschulabgänger in Warthausen zu sein. Den Part der
Begrüßung bei der Feier übernahm Herr Rudolf Pretzel in Ver-
tretung von Herrn Rektor Kirschner von der Mühlbachschule. Er
hieß die Festgäste, die Lehrer und die Hauptpersonen an die-
sem Abend, die Entlassschüler mit ihren Familienangehörigen,
willkommen. Bürgermeister Jautz gratulierte den Entlassschü-
lern zu ihrem Schulabschluss. Er gab ihnen mit auf den Weg,
dass sie die Eigenschaften Neugierde und Mut auf ihren weite-
ren Wegen und Zielen besitzen. Die beginnende Berufsausbil-
dung werde völlig anders strukturiert sein und sicherlich werde
jeder feststellen, dass die Schulzeit gar nicht so schlecht war.
In englischer und deutscher Moderation führten zwei Entlass-
schülerinnen durch das kleine Unterhaltungsprogramm und die
Redebeiträge. Für den Elternbeirat richtete Frau Hillar Worte an
die Zuhörer. Sie gab den Zuhörern mit auf den Weg, wenn sich
die Wege nun für einige trennen, so müssten neue Wege gegan-
gen werden und neue Herausforderungen gemeistert werden.
Es folgte die Zeugnisübergabe und Bekanntgabe der Abschluss-
ergebnisse durch den Klassenlehrer Herr Reichel. In Bildern auf
der großen Leinwand fassten die Schüler der Klasse neun noch-
mals ihre gemeinsamen Aktivitäten der vergangenen Schuljahre
zusammen. Die Lehrkräfte der neunten Klasse erhielten von den
Schülern Blumen und einen Geschenkkorb. Der Klassenspre-
cher war voll des Lobes über die Bildungsarbeit der Lehrer und
bedankte sich auch für die Ermutigung in kritischen Situationen
der vergangenen Schuljahre. Am Ende der Entlassfeier sprach
Herr Baumgärtner als Elternvertreter einen Dank an die Lehrer
und Entlassschüler aus. Er lud alle Gäste zum Abschlussbuffet
in der Festhalle ein.

Verabschiedung an der Sophie-La-Roche Schule
Würdigung der langjährigen Erziehungs- 
und Bildungsarbeit
Am letzten Schultag des Schuljahres 2011 / 2012 verabschiede-
te Rektor Christoph Genal 12 Lehrkräfte der Sophie-La-Roche-
Schule. Acht Lehrer wechseln an die Mühlbachschule Schem-
merhofen, eine Lehrerin zur Grundschule Ringschnait und drei
Lehrkräfte hatten Stellvertretungen inne bzw. ein Referendariat
absolviert. In den Abschiedsworten würdigte Rektor Christoph
Genal die scheidenden Lehrkräfte und dankte ihnen herzlich für
die geleistete Bildungs- und Erziehungsarbeit. Nach persönli-
chen Worten abgestimmt auf jeden einzelnen Lehrer, überreich-
te er ein originelles kleines Geschenk.
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Bürgermeister Wolfgang Jautz sprach den Lehrkräften ebenfalls
einen herzlichen Dank im Namen der Gemeinde aus. Er schloss
den Wunsch an, die Lehrkräfte sollen sich am neuen Unter-
richtsort wohl fühlen und an vergangene Zeiten in Warthausen
gerne zurückdenken. Bei der Verabschiedung überreichte er den
Lehrkräften jeweils ein Blumengebinde bzw. ein Buchgeschenk.

TBA Warthausen spendet Erlös 
vom Tag der offenen Tür
Den Spendenbetrag in Höhe von 1.500,00 EUR überreichte der
Geschäftsführer der Tierkörperbeseitigungsanlage Herr Schafi-
tel den vier Kindergärten und für die zukünftige Bürgerstiftung
der Gemeinde Warthausen. Bei der Spendenübergabe waren
neben den Leiterinnen der Kindertageseinrichtungen auch drei
Kinder anwesend. Sie freuten sich alle über die Zuwendung. Der
Spendenbetrag stammte aus dem Erlös der Bewirtung am Tag
der offenen Tür auf der Anlage der Tierkörperbeseitigung im Riß-
tal. Bei der Übergabe stellte Frau Rehm die Kindertagesstätten
in der Gemeinde vor. Bürgermeister Jautz bedankte sich beim
TBA-Geschäftsführer einmal für die Spende und zum anderen
für die gute Zusammenarbeit.

Zuschussprogramm
Entwicklung Ländlicher Raum für priva-
te, privat-gewerbliche und kommunale
Vorhaben 2013

In Zeiten von Geburtenrückgang, Anstieg des Lebensalters und
Abwanderung jüngerer Menschen in die Verdichtungsräume will
das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) solche
Maßnahmen fördern, die Arbeitsplätze und Infrastruktur im
Ländlichen Raum sichern und ausbauen. Das ELR will dabei
einen Beitrag für eine ökonomisch und ökologisch nachhaltige,
zukunftsgerichtete Entwicklung ländlicher Kommunen leisten.
Antragstellende Kommunen müssen daher eine integrierte örtli-
che Entwicklungskonzeption vorlegen.
Im Fokus des Jahresprogramms 2013 steht noch stärker die
Umnutzung von zweckloser Bausubstanz (Leerstände). Im
Bereich Wohnen bleibt die Förderung grundsätzlich auf die his-
torische Ortslage beschränkt. Bei der Aktivierung innerörtlicher
Flächen ist eine Förderung unrentabler Ausgaben möglich. Bei
kommunalen Vorhaben ist darzulegen, wie durch das Projekt
das Klima geschützt und die natürlichen Lebensgrundlagen
durch effizienten Einsatz natürlicher Ressourcen geschont wer-
den können.
Auch 2013 können besonders innovative bzw. umweltorientierte
privat-gewerbliche Vorhaben aus dem RWB (EU-Programm
„Regionale Wettbewerbsfähigkeit und Beschäftigung) vorrangig
gefördert werden.
Die Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm sind bis
31.10.2012 je 2-fach sowohl dem Landratsamt als auch dem
Regierungspräsidium Tübingen vorzulegen. Die für eine Bewilli-
gung notwendige Entwicklungskonzeption wird von der Gemein-
de vorgelegt.
Auskünfte erteilt Bürgermeister Jautz, Tel. 07351/5093-27.

Urlaubsabwesenheit
In der Zeit vom 20. August bis 04. September befindet sich Bür-
germeister Wolfgang Jautz im Urlaub. Bitte berücksichtigen Sie
den Termin bei Anfragen und Terminsachen mit der Gemeinde-
verwaltung. Das Rathaus ist während der Urlaubszeit zu den
bekannten Zeiten geöffnet.
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Besuchen Sie unser schön gelegenes

Freibad 
in Warthausen

Öffnungszeiten:

Bei guter Witterung
täglich von 9:00 Uhr – 20:00 Uhr

Bei schlechter Witterung
täglich von 9:00 Uhr – 10:00 Uhr

Infotelefon: 0 73 51 / 7 12 22

Bücherbörse im Freibad Warthausen
Sie suchen eine interessante Lektüre für Ihren
Besuch im Freibad oder zum Mitnehmen nach
Hause?
Ab sofort können Sie während der Öff-
nungszeiten des Freibades im gro-
ßen Angebot von gebrauchten
Büchern der neu eingerichteten
„Bücherbörse“ stöbern.
Für jedes entnommene Buch bitten wir um eine Spende
in beliebiger Höhe.
Den Gesamterlös aus dieser Aktion geben wir am Ende
der Saison an die Radio 7 Drachenkinder weiter.

 



Goldene Hochzeit
Am 24. August 2012 feiert das Ehepaar Dr.
Jutta und Dr. Werner Neuß, Berggrubenweg 8,
Birkenhard, das Fest der Goldenen Hochzeit.

Wir beglückwünschen das Jubelpaar und
wünschen noch viele Jahre gemeinsamen Wohlergehens.

Freiwillige Feuerwehr
Jugendfeuerwehr
Zelten:
Heute Freitag, den 03.08.2012 zelten wir von 14.00 Uhr bis
Samstag nach dem Frühstück. Wir treffen uns am Gerätehaus

Weitere Termine:
- Sommerferienprogramm: Freitag, den 17.08.2012 18 - 20 Uhr.
- Nächste Probe: 14.09.2012 18 Uhr
- Samstag, den 15.09.2012 machen wir einen Ausflug für alle bis

14 Jahre. Wer über 14 Jahre ist und mitkommen möchte, ist
herzlich eingeladen mitzukommen.

Warthausen
Am Montag 06.08. findet für Gruppe 2 um 20.00 Uhr eine Probe
statt.

Unsere Jubilare
05.08. Herr Josef Mohr

Ehinger Straße 28
Warthausen
85. Geburtstag

10.08. Frau Bertha Simma
Ehinger Straße 28
Warthausen
80. Geburtstag

10.08. Herr Waldemar Becker
Weiherweg 6
Warthausen
77. Geburtstag

15.08. Herr Harry Schirrmacher
Kronenstraße 4
Birkenhard
81. Geburtstag

21.08. Herr Willi Dietrich
Neherstraße 5
Warthausen
100. Geburtstag

23.08. Frau Eveline Schröder
Berggrubenweg 46
Birkenhard
77. Geburtstag

25.08. Herr Franz Wenger
Kapellenstraße 2
Oberhöfen
75. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 
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„Kleine Galerie“ im Rathaus Warthausen 
Obergeschoss 

 

 
 

Zwischen rosenrot und himmelblau 

Blumenimpressionen aus dem Hausgarten 
 

F o t o g r a f i e n 

von Sabine Maucher, Laupheim 
______________________________________________________ 

 

16. Juli bis 21. September 2012 
 

zu den Öffnungszeiten 
 



5. August / 9. Sonntag nach Trinitatis:
9.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst.

19.00 Uhr Schemmerberg: Taizé-Gottesdienst.
12. August / 10. Sonntag nach Trinitatis:

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.
(Vikarin Anne Polster)

19. August / 11. Sonntag nach Trinitatis:
9.30 Uhr Röhrwangen: Gottesdienst.

10.30 Uhr Ingerkingen: Gottesdienst.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

26. August / 12. Sonntag nach Trinitatis:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufen von  Lara

Kreuz und Eda Wolf aus Warthausen.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch) 

02. September / 13. Sonntag nach Trinitatis:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.

10.30 Uhr Schemmerhofen: Gottesdient mit Taufe von  Lina
Christin Kind aus Schemmerhofen.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)     

19.00 Uhr Schemmerberg: Taizé-Gottesdienst.

Hilfe in vielen Nöten: Die „Psychosoziale Beratung 
für Einzelne, Paare und Familien" der Diakonie
Wer einen Blick in den kürzlich verfassten Jahresbericht 2011
des Fachdienstes Psychosoziale Beratung der Diakonischen
Bezirksstelle in der Wielandstraße 24 in Biberach wirft, erkennt
schnell die Notwendigkeit dieser diakonischen Einrichtung des
Evangelischen Kirchenbezirks Biberach.
Insgesamt 194 Menschen haben im letzten Jahr die Diakonische
Bezirksstelle aufgesucht oder dort antelefoniert . Nur bei knapp
einem Fünftel war es mit einem Erstgespräch getan. Meist
waren die Sorgen und Schwierigkeiten, in denen die Ratsuchen-
den verstrickt waren, viel komplexer. "Im Durchschnitt kam es
pro Anfrage zu 4,6 Beratungsgesprächen, wobei kurze Anfragen
am Telefon erst gar nicht in der Statistik vermerkt werden",
erklärt Renate Dorsch, die fachbereichsverantwortliche Sozial-
pädagogin der Beratungsstelle. 
Die Dringlichkeit ist bei vielen groß. Lange Wartezeiten bei The-
rapeuten, bei der psychiatrischen Institutsambulanz sowie Kapa-
zitätslücken bei verschiedenen Ämtern und anderen Beratungs-
einrichtungen führen dazu, dass die Ratsuchenden oft unter gro-
ßem Druck stehen. "Ein Notgespräch sollte deshalb in den ers-
ten beiden Wochen immer möglich sein", sagt Renate Dorsch
und muss aber einschränken: "Ansonsten sind auch bei uns für
weitere Gespräche Wartezeiten von bis zu sechs Wochen häu-
fig nicht zu umgehen."
Die Beratungsarbeit  erfordert viel Erfahrung, Fachwissen und
eine gute Vernetzung, denn häufig muss mit Ärzten, Therapeu-
ten, Ämtern und Behörden und immer wieder auch mit einem
Rechtsanwalt zusammengearbeitet werden. 
Materielle Probleme, Arbeitslosigkeit, Überschuldung und
schwierige Wohnverhältnisse machen mit 40% den größten Teil
der Gesprächsthemen aus. Es folgen mit etwa 20% der The-
menkomplex "Familie, Partnerschaft und Erziehung" sowie

Gesundheitsthemen mit 13%. Hinzu kommt: "Der Bürokratie-
dschungel ist für viele nicht machbar. Das macht depressiv und
aggressiv", ergänzt Renate Schick-Vierkorn von der Außenstelle
Bad Saulgau.
Aus der ganzen Region des Kirchenbezirks Biberach, von Men-
gen bis Altshausen und von Kirchdorf bis Ersingen und Riedlin-
gen kommen übrigens die Anfragen. Lediglich 30% der Ratsu-
chenden stammen aus der Stadt Biberach selbst.
Die Psychosoziale  Beratung für Einzelne, Paare und Familien
hat zwei Standorte: Im Haus der Diakonie in der Wielandstraße
24 in Biberach sowie in der Bachstraße 21 in Bad Saulgau. Vier
Sozialpädagogen sind Ansprechpartner: Renate Dorsch, Mari-
anne Frey, Hans Reichenzer (Geschäftsführer) und Renate
Schick-Vierkorn (Außenstelle Bad Saulgau).
Sprechzeiten in  der Diakonischen Bezirksstelle:
Wielandstraße 24, 88400 Biberach, Tel. 07351 / 15 02 10
Mo, Do, Fr:   9 - 11 Uhr
Di: 10 - 12 Uhr, 15 - 18 Uhr und nach Vereinbarung.
Der Jahresbericht der Beratungsstelle ist  erhältlich bei der Dia-
konischen Bezirksstelle Biberach (info@diakonie-biberach.de).

Gottesdienste
Freitag, 03.08.
Pfarrkirche Warthausen 
Keine Abendmesse!

Samstag, 04.08.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier (vom Sonntag) 

† Moritz und Roland Gaum
† Franz Hummler
† Franziska und Ulrich Schneider
† Verstorbene der Familie Stasch und Melzer

Sonntag, 05.08.
Pfarrkirche Warthausen

8.45 Uhr Eucharistiefeier 
St. Maria Birkenhard
10.00 Uhr Eucharistiefeier 

Dienstag 07.08.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Karl Ritz

Mittwoch, 08.08.
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Auguste und Eugen Bochtler
† Magdalena Müßler
† Franz Schmid
† Josef Seemann

Donnerstag, 09.09.
Pfarrkirche Warthausen

9.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 10.08. 
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Grete Wehr

Gottesdienste vom 11. bis zum 31. August
Unsere Gottesdienste können Sie in den letzten Impulsen oder
auf unserer Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
nachlesen!
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge-Bezirk Warthausen:
Vikarin Anne Polster, Tel. (07351) 300 19 13
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Albrecht Schmieg Tel.+Fax: (07351) 30 20 475

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde Warthausen



Pfarrer zu folgenden Zeiten im Urlaub
Von Montag 13. August bis Freitag 24. August und von Montag,
3. September bis Samstagmorgen, den 8. September ist Pfarrer
Müller im Urlaub.
In dieser Zeit finden keine Eucharistiefeiern am Werktag statt.
Die Vertretung bei den Sonntagsgottesdiensten am 18. und 19.
August übernimmt Pater Herbert Rieger, den Bereitschaftsdienst
für Beerdigungen das Pastoralteam von St. Martin in Biberach.

Gemeindehäuser geschlossen!
Von 30. Juli bis zum 27. August ist das Heggelinhaus in Wart-
hausen und das Gemeindehaus in Birkenhard geschlossen.

Freitagskaffee in Birkenhard
Wir machen einen Ausflug nach Heiligkreuztal am 31.
August. Nach der Besichtigung der Klosteranlage und des
Münsters erwartet uns Frau Häussler und führt uns durch ihr
Back-Dorf. Dort können wir auch Kaffee trinken.
Abfahrt um 13:15 an der Josefskirche, (bei Bedarf 13:10 in Wart-
hausen, Rathaus) Rückkehr ca. 18:00 Uhr.
Unkostenbeitrag 11,- € einschl. Kaffee und Führungen (bezu-
schusst von der Imhof-Stiftung)
Anmeldung bis 24.8. bei Angela Imhof-Schrack, Tel. 72621.
Der Freitagskaffee am 7. September fällt aus.

Die kath. Kirchengemeinde Birkenhard hat 
"Zu Verschenken" 
Elektro - Standherd, weiß, funktionsfähig.
vier Herdplatten, Backofen mit Ober- und Unterhitze und Grill-
funktion. (B 0,60m, T 0,60m, H 0,85m)
Bei  Interesse, bitte melden beim Kath. Pfarramt Tel. 72380
(Mo.-Fr. 10.00 - 11.00 Uhr).

Eignungsprüfung für NeukandidatInnen 
zur TbQ-Ausbildung
Am Samstag, 22. September 2012 um 14:30 Uhr im Kath.
Gemeindehaus, Klosterhof 5, 88427 Bad Schussenried, bieten
der geschäftsführende Dekanatskirchenmusiker Matthias Wolf
und die Dekanatskirchenmusiker/in Ursula Fleischle und Norbert
Borhauer einen Eignungstest für Chorleiter und Organisten an,
die an einer qualifizierten Ausbildung im Rahmen des diözesa-
nen Ausbildungsganges TbQ interessiert sind. Die einjährige
Ausbildung startet im Oktober 2012.
Kosten der Ausbildung: 75 € (Orgel) und 125 € (Chorleitung)
pro Halbjahr.
Anmeldungen bis Freitag, 14. September 2012 an die
Geschäftsstelle der Dekanate Biberach und Saulgau, Kolping-
straße 43, 88400 Biberach, Tel: 07351 182130, Fax: 07351
18213505, E-Mail: dekanat.biberach@drs.de.

Bergmesse auf der Immler Alpe
Am Sonntag, 9. September findet auf der "Immler- Alpe" in Wie-
derhofen bei Missen unsere traditionelle Bergmesse statt.
Der Gottesdienst mit Herrn Pfarrer Müller beginnt um 11.00 Uhr
und wird vom Musikverein Warthausen mitgestaltet.
Nach dem Gottesdienst: gemütliches Beisammensein mit Mit-
tagstisch, Kaffee, Kuchen und musikalischer Unterhaltung. Auch
die eine oder andere kleinere Wanderung rund um die Vereins-
hütte bietet sich an.
Wie immer fährt ein Bus nach Wiederhofen

Abfahrt: Birkenhard an der Raiba  7.45 Uhr
Warthausen an der Raiba   8.00 Uhr

Der Fahrpreis beträgt 10,00 Euro (Kinder bis 14 Jahren sind frei)
Busmitfahrer bitte in der Zeit vom 10.8. bis 31.8. bei Manfred
Schad (Tel. 74314) anmelden.
Privatfahrzeuge müssen unbedingt beim Parkplatz  "Skilift Tha-
ler Höhe" abgestellt werden. Die Fahrzeit mit dem Auto von
Warthausen bis zum Parkplatz beträgt rd. 90 Minuten. Für die
Gehzeit bis zur Immler-Alpe sind dann noch etwa 40 Minuten
einzuplanen.
Für gehbehinderte und ältere Menschen steht ein Fahrdienst
vom Parkplatz bis zur Immler-Alpe zur Verfügung.
Für unsere Fahrradfreunde organisieren wir eine (Spazier) Fahr-
radtour zur Bergmesse. Zur Vorbereitung treffen wir uns ab
08.08. jeweils mittwochs ab 18.30 Uhr an der Raiba Warthau-
sen. Über zahlreiche Teilnehmer würden wir uns sehr freuen.
Weitere Infoʼs zur Fahrradtour bei unserem Tourguide Edi
Schwellinger (Tel. 13400). 
Natürlich hoffen wir auf schönes Wetter und laden die ganze
Gemeinde Warthausen herzlich dazu ein, einen unvergesslichen
Tag im Allgäu zu verbringen. 
Berg- und Heimatfreunde Warthausen

Kanutour auf der Donau
Wir können nicht nur wandern !!!
Auch in diesem Jahr bietet der Verein wieder eine Kanufahrt auf
der Donau an.
Wir starten am 1. September 2012 um 8.00 Uhr an der Raiba
Warthausen ( Fahrgemeinschaften )
Anmeldungen bitte vom 10.8. bis 24.8. bei Manfred Schad 
(Tel. 74314 )
Diese Tour ist sicher ein Erlebnis für alle, auch für Familien
geeignet, und ganz bestimmt eine tolle Aktion zum Ferienende.
Also! Nicht lange überlegen und bald anmelden. 
Wir freuen uns auf euch!

Einladung zur Monatsversammlung am Samstag, den 04.
August, um 20:00 Uhr im Vereinsheim.
Der Aufbau unseres Sommerfestes ist am Samstag, den 25.
August ab 13:30 Uhr."

Offener Singkreis Birkenhard
Da das Mitteilungsblatt erst in der 35. Woche wieder erscheint,
notieren Sie bitte den folgenden Termin:
Der Singkreis trifft sich wieder am 28. August um 20 Uhr mit
dem Motto:
„Allerlei Schwäbisches – Schwäbisches Allerlei “

Dienstag 07.08.2012 Seniorenstammtisch
Sommerpause bis einschließlich 12.08.2012

Fußball 
1. Mannschaft:
Vorbereitungsspiele:
Sa, 04.08. 16.00 Uhr SVB-FV Biberach (A-Jugend)
So, 05.08. 16.00 Uhr SVB-Schnaitheim
Sa. 11.08. um 15.30 Uhr 1. Meisterschaftsspiel SVB-TSV Berg
Sa. 18.08. um 15.30 Uhr 1. Auswärtsspiel SV GW Stetten-SVB
Sa. 25.08. um 17.00 Uhr 2. Heimspiel SVB-SV Reinstetten.
Sollte unsere Elf am Mittwoch, 01.08. die 2. WFV-Pokalrunde
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Das Pfarrbüro ist in den Großen Ferien jeweils nur von 10-
11 Uhr geöffnet. 

Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Kleintierzuchtverein

Offener Singkreis Birkenhard

Schützenverein Birkenhard

SV Birkenhard



gegen den SV Ochsenhausen gewonnen haben, steht mit dem
Drittligisten 1. FC Heidenheim ein absoluter Fußballleckerbissen
in Birkenhard auf dem Programm. Leider stand zu Druckbeginn
das Austragungsdatum noch nicht fest, bitte achten Sie auf Hin-
weise in der Tagespresse oder auf unserer Homepage www.sv-
birkenhard.de.

2. Mannschaft:
So. 19.08. 15.00 Uhr SGM Birkenhard/Aßm.-SV Erolzheim II,
Spielort Aßmannshardt
Di. 28.08.  18.30 Uhr VfB Gutenzell II-SGM Birkenh./Aßm.

Herrenfußball
Die nächsten Vorbereitungsspiele:
Freitag, 03.08.: TSV Warthausen I - SV Sulmetingen, 18.30 Uhr
Mittwoch, 08.08.: TSV Warthausen I - SV Baltringen II, 19.00 Uhr
Samstag, 18.08.: TSV Warthausen II - TSV Kirchberg/Iller II,
14.00 Uhr
Samstag, 18.08.: TSV Warthausen I - FV Olympia Laupheim II,
16.00 Uhr

Im Bezirkspokal spielen wir in der 1. Runde wie folgt:
Sonntag, 12.08.: FC Wacker Biberach II - TSV Warthausen II,
15.00 Uhr
Sonntag, 12.08.: TSV Warthausen I - SV Winterstettenstadt,
17.00 Uhr

Unser erstes Rundenspiel findet am Sonntag, 26.08. zu Hause
gegen den TSV Wain statt. Spielbeginn 2. Mannschaft: 13.15
Uhr, Spielbeginn 1. Mannschaft: 15.00 Uhr

Frauenfußball
Wie beginnen am Freitag, 10.08. (18.30 Uhr) mit der Vorberei-
tung auf die Saison 2012/13. 

Aktuelle Informationen (Vorbereitungspläne, komplette Termin-
liste, usw...) zu den Mannschaften findet ihr unter www.tsv-wart-
hausen.de <http://www.tsv-warthausen.de>  

Zeltlager 
Unser Zeltlager-Team möchte sich bei
allen Helfern, die zum Gelingen am Zelt-
lagerwochenende mitgeholfen haben,
recht herzlich bedanken. Bedanken
möchten wir uns auch dieses Jahr wie-
der besonders bei Hermann Huchler, der
unsere T-Shirts gesponsert hat und bei Edi Schwellinger, der uns
seine Strohballen zur Verfügung stellte. Allen Kindern wünschen
wir noch schöne Ferien und freuen uns schon auf nächstes Jahr
– Ihr wart einfach auch wieder super! (Wer eine Trainingsjacke
vermisst kann sich unter Tel. 12277 melden)!

Heute Freitag, 03.08.2012, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Franz Schuy, Tel. 827860.

LTE-Ausbau bringt Turbo-Internet
• Vodafone ermöglicht turboschnelles Surfen und Telefonieren

im Internet
• LTE-Zuhause-Tarife bereits ab 19,99 €
• VF Haus und Medien Bayern informiert die Bürger der

Gemeinde
Vorbei sind die Zeiten, in denen nur im Schneckentempo oder
gar nicht im Internet gesurft werden konnte. Die Gemeinde Wart-
hausen ist nun, mit einem eigenen Funknetz, mit der neuen LTE-
Technologie versorgt worden. Das Gemeindegebiet ist damit an
die Datenautobahn angeschlossen.
Vodafone-Kunden können künftig mit Geschwindigkeiten von bis
zu 50 Megabit pro Sekunde (50.000 kBit/s) im Internet surfen.
Voraussetzung für den LTE-Ausbau war der Bau einer ganz neu-
en Antenne. Neben günstigen LTE-Zuhause-Tarifen, mit denen
das Surfen monatlich schon ab 19,99 € möglich ist, gibt es auch
eine integrierte Lösung für Telefonie und Internet via LTE und
damit einen vollwertigen Festnetzersatz.
In den nächsten Wochen sendet Vodafone Mitarbeiter der Firma
VF Haus und Medien Bayern in das Versorgungsgebiet, die den
Bürgern in den eigenen Wänden zeigen können, welche
Geschwindigkeiten sie im Internet erreichen können. Die not-
wendige Technik für jeden Haushalt kann dann innerhalb weni-
ger Tage zur Verfügung gestellt werden.
Insofern kann auch in der Gemeinde Warthausen zukünftig das
Grundbedürfnis nach einem schnellen Internetanschluss ohne
Einschränkungen befriedigt werden. Das gilt für Privat- genauso
wie für Geschäftsleute. In wenigen Sekunden kann dann eine
Datei versendet, ein Foto geladen und das neueste Musikvideo
angeschaut werden.
Bei Rückfragen bzw. Terminwünschen können sich die Bürger
auch direkt wenden an: VF Haus und Medien Bayern, E-Mail:
info@vodafone-sueddeutschland.de, Tel. (01805) 202122 (14
Ct./Min. Festnetz/42 Ct./Min. Mobilnetz)

Umfrageaktion
Unerlaubte Telefonwerbung
Unerbetene Werbeanrufe, die häufig mit einem unterge-
schobenen Vertrag enden, sind weiterhin ein Dauerthema in
der Verbraucherberatung. Das Gesetz zur Bekämpfung
unerlaubter Telefonwerbung jährt sich am kommenden
Samstag zum dritten Mal, ohne dass es Wirkung zeigt. Die
Verbraucherzentralen führen noch bis zum 16. September
eine Umfrage zu unerlaubter Telefonwerbung durch.
Mal gaukeln sie einen Gewinn vor, ein anderes Mal geben sie
sich als Datenschützer oder sogar Verbraucherschützer aus. Am
Ende steht immer der Versuch, dem Angerufenen einen kosten-
pflichtigen Vertrag unterzuschieben. Mit dem Verbot solcher
unerwünschten Anrufe sollte dem Einhalt geboten werden, doch
die Erfahrung aus der Beratung der Verbraucherzentralen zeigt,
dass diese Regelung keine Wirkung zeigt. Im Gegenteil: Die
Maschen der Abzocker werden immer dreister. Mit gefälschter
Telefonnummer und Namen von echten Institutionen oder Phan-
tasieeinrichtungen werden die Angerufenen überrumpelt. Seit
nunmehr drei Jahren besteht das Gesetz zur Bekämpfung uner-
laubter Telefonwerbung, Verstöße können sogar mit einem Buß-
geld geahndet werden. Doch wie sollen die Anrufer ausfindig
gemacht werden, solange die richtigen Namen verschwiegen
und falsche Rufnummern eingeblendet werden? „Am Telefon
abgeschlossene Verträge sollten nur nach schriftlicher Bestäti-
gung gültig sein“, fordert Dunja Richter, Juristin bei der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg. „Damit wäre diesen Betrü-
gern schnell das Handwerk gelegt.“ Verbraucherzentralen for-
dern daher seit Jahren die so genannte „Bestätigungslösung“. 
Noch bis zum 16. September führen die Verbraucherzentralen
eine Onlineumfrage zu unerlaubten Werbeanrufen durch:
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Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!

TSV Warthausen

Bürgertelefon der Warthauser

CDU-Gemeinderatsfraktion

Sonstiges



Unter www.vz-bw.de/aktion-telefon <http://www.vz-bw.de/aktion-
telefon>  können Verbraucher ihre Erfahrungen mit unerbetenen
Anrufen schildern. Die Ergebnisse der Umfrage werden bundes-
weit ausgewertet und veröffentlicht.

Gruppe MiM macht „blau“
Für ihre Burgbelebung am 4. und 5.
August hat sich die Living History
Gruppe „MiM – Mensch im Mittelalter“
wieder etwas Besonderes vorgenom-

men. Diesmal dreht sich alles um das „Blau machen“, „blau
sein“, „das blaue Wunder“ und auch um den „blauen Montag“. All
diese Begriffe gehören zusammen und finden ihren Ursprung bei
den Blaufärbern im Mittelalter. Um den Farbstoff Indigo aus der
Färbepflanze Waid zu lösen, wurde menschlicher Urin
gebraucht. Abgesehen vom Gestank - Blaufärben war eine
angenehme Tätigkeit. Die Färber arbeiteten im Freien, bei schö-
nem Wetter, und es gab reichlich zu trinken. Immer wenn die
Färbergesellen am Montag betrunken in der Sonne lagen, um
auf das Ergebnis zu warten, wusste jeder, dass blau gefärbt wur-
de. Und damit auch immer genügend alkoholischer Nachschub
gewährleistet ist, wird an diesem Wochenende auch Bier
gebraut. Im Mittelalter gehörte der Braukessel oftmals zur Mitgift
der Frau, die in den Haushalten das Bierbrauen übernahm.
Schon Hildegard von Bingen wusste: "Das Bier aber macht das
Fleisch des Menschen fett und gibt seinem Antlitz eine schöne
Farbe durch die Kraft und den guten Saft des Getreides..."
Dies und vieles mehr wissen die Darsteller der Gruppe MiM zu
erzählen – informativ, witzig, und auf jeden Fall interessant. 
Wie an jedem Sonntag findet um 14:00 Uhr eine freie Kurzfüh-
rung durch die Burg statt. Eine Einkehr in die Burgschänke zu
einem richtig schönen Sonntagessen, einer gemütlichen Kaffee-
runde mit selbstgebackenem Kuchen oder einem zünftigen Ves-
per runden einen gelungenen, freien Tag bestens ab. Außerdem
lockt der angrenzende Spiel- und Rastplatz mit zwei Grillstellen
als idealer Platz zum Austoben für die Kinder und zum ent-
spannten Ausruhen für die Erwachsenen. 
Weitere Infos unter Tel. Nr. 07582 / 930440 und 
unter www.bachritterburg.de

Landratsamt Biberach
Die Biberacher Ernährungsakademie informiert
Workshop: Hefeteig leicht gemacht  
Die Biberacher Ernährungsakademie im Land-
wirtschaftsamt bietet Hobbyköchinnen und
Hobbyköchen die Möglichkeit, die rationelle Her-

stellung von Hefeteig und die pfiffige Verwertung und Weiterver-
arbeitung zu praktizieren. Liselotte Rieger vom Landwirtschafts-
amt gibt dazu am Dienstag, 14. August 2012, von 17 bis zirka
20.30 Uhr in der Schulküche des Landwirtschaftsamtes, Berger-
hauser Str. 36 in Biberach Informationen und Tipps.
Nicht erst beim Kosten, schon beim Kneten und Backen ver-
strömt Hefeteig seinen ganz eigenen köstlichen Duft. Egal was
nachher daraus entsteht, backen mit Hefeteig ist ein Erlebnis für
alle Sinne. Aus einem einfachen Grundteig lassen sich durch die
Zugabe von Eiern, Butter, getrockneten Früchten oder frischen
Kräutern und Speck die unterschiedlichsten Gebäcke zaubern
und er lässt sich zu vielen Gerichten weiter verwenden und kom-
binieren. Zum Abschluss können die selbst erstellten und lecke-
ren Variationen probiert werden. 
Die Kosten für die verwendeten Lebensmittel werden auf die
Teilnehmer umgelegt. Die Teilnahmegebühr beträgt fünf Euro.
Mitzubringen sind Getränke, Schürze, Geschirrtuch und Behäl-
ter für Versucherle. Um verbindliche Anmeldung wird gebeten
bis Montag, 13. August 2012, unter der Telefonnummer 07351
52-6702, per Fax an 07351 52-6703 oder per E-Mail an land-
wirtschaftsamt@biberach.de

Begleitung von Menschen mit Demenz 
nach § 87b SGB XI
Der Förderverein für berufliche Fortbildung im Kreisberufsschul-
zentrum in Biberach bietet ab September den Kurs „Begleitung
von Menschen mit Demenz“ an. Er richtet sich an Betreu-
ungskräfte der Altenpflege und wird von Lehrkräften der Matthi-
as-Erzberger-Schule durchgeführt. Kursbeginn ist: Freitag,
28.09.2012 / 7:35 Uhr. Der Kurs umfasst 160 Unterrichtsstun-
den. Kursinhalte sind: Grundkenntnisse der Kommunikation und
Interaktion, Grundkenntnisse über Demenzerkrankungen, psy-
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Gemeinde Attenweiler

Die Gemeinde Attenweiler möchte die Betreu-
ung der Grundschüler weiter ausbauen und
sucht daher für die Nachmittagsbetreuung (von
ca. 11.30 (12.30) - 16 Uhr, donnerstags und frei-
tags bis 14 Uhr) 

Betreuungspersonal.
Erfahrung und Freude im Umgang mit Kindern ist Vorausset-
zung. Bei entsprechender Nachfrage wäre auch eine stun-
denweise Beschäftigung z.B. als Vertretung oder für die
Hausaufgabenbetreuung möglich.

Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen bis spätestens 31. August 2012 an die
Gemeinde Attenweiler, Bachstraße 7, 88448 Attenweiler. Für
Rückfragen steht Ihnen Frau Bürgermeisterin Brobeil unter
Tel. 07357/92090 gerne zur Verfügung.

THE DOME 63
„Die angesagtesten Stars und Popkünstler des Jahres“
Die Gemeinde Schemmerhofen bietet für alle Jugendliche
von 11 bis 17 Jahren eine Fahrt zu THE DOME 63 am Mitt-
woch 29. August 2012 nach Ludwigsburg an.
Abfahrt 13:00 Uhr; Rückkehr ca. 1:00 Uhr.
Die Jugendlichen werden durch erfahrenes Begleitpersonal
begleitet. Für Jugendliche unter 14 Jahren ist dazu eine
Übertragung der Personensorge erforderlich, ein Formular
erhalten Sie nach der Anmeldung.
Der Preis der Eintrittskarte beträgt 55,-€.
Die Buskosten sowie zwei Getränke im Bus übernimmt die
Gemeinde.
Die Kartenanzahl ist begrenzt; bitte melden Sie sich bzw. Ihr
Kind baldmöglichst 
telefonisch beim Bürgermeisteramt Schemmerhofen (Frau
Sauter, Tel. 07356-9356-53) an.
Erwachsene Begleitpersonen sind gerne willkommen; auch
hier beträgt der Ticketpreis 55,-€; die Fahrtkosten übernimmt
die Gemeinde.

HERAUSGEBER: 
Bürgermeisteramt Warthausen
Tel. (0 73 51) 50 93-0, Fax (0 73 51) 50 93-23
E-Mail: gemeinde@warthausen.de
Internet: www.warthausen.de
Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
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Ursula Müller, E-Mail: andreastarz@dvwagner.de
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chische Erkrankungen sowie typische Alterskrankheiten, die
Pflege und Pflegedokumentation, Vertiefen der Kenntnisse,
Methoden und Techniken über das Verhalten, die Kommunikati-
on und die Umgangsformen mit betreuungsbedürftigen Men-
schen, Rechtskunde, Hauswirtschaft und Ernährungslehre,
Beschäftigungsmöglichkeiten und Freizeitgestaltung, Bewegung
für Menschen mit Demenz, Kommunikation und Zusammenar-
beit mit den an der Pflege Beteiligten. 
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Nähere Auskunft und Anmeldung bei der Geschäftsstel-
le des Fördervereins für berufliche Fortbildung, Karl-
Arnold-Schule im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach,
Leipzigstr. 11, Telefon-Nr. 07351/346 223 oder 346 212
sowie über Internet: www.foerderverein-bc.de

Amts- und Mitteilungsblätter sind die wichtigsten

Informationsmedien für das lokale Geschehen
am Ort und der Umgebung. In diesem Umfeld

findet Ihre Anzeige allerhöchste Beachtung.
Woche für Woche. In diesen Gemeinden stehen

Ihnen unsere Amts- und Mitteilungsblätter als
kostengünstiger Werbeträger zur Verfügung:

Landkreis Biberach
88451 Dettingen/Iller
88453 Erolzheim
88484 Gutenzell-Hürbel
88486 Kirchberg/Iller
88515 Langenenslingen
88430 Rot an der Rot
88477 Schwendi
88459 Tannheim
88527 Unlingen
88444 Ummendorf
88447 Warthausen

Bodenseekreis
88048 Ailingen
88097 Eriskirch
88444 Fischbach*
88090 Immenstaad
88677 Markdorf
88074 Meckenbeuren-Kehlen
88099 Neukirch
88094 Oberteuringen

Alb-Donau-Kreis
89613 Oberstadion

Landkreis Schwäbisch Hall
74549 Wolpertshausen

Rems-Murr-Kreis
70736 Fellbach-Oeffingen
71336 Waiblingen-Bittenfeld
71336 Waiblingen-Neustadt

Landkreis Ludwigsburg
71642 Hoheneck*
71686 Pattonville/Remseck*
71636 Pflugfelden + Weststadt*

Landkreis Waldshut
79805 Eggingen

Landkreis Esslingen
73773 Aichwald

Aichelberg, Aichschieß,
Schanbach, Krummhardt,
Lobenrot

73272 Neidlingen

Zollernalbkreis
72459 Albstadt-Laufen
72459 Albstadt-Margrethausen
72459 Albstadt-Pfeffingen
72459 Albstadt-Burgfelden
72461 Albstadt-Onstmettingen
72475 Bitz
72358 Dormettingen
72359 Dotternhausen/Dautmergen

Landkreis Wangen
88239 Deuchelried
88239 Leupolz/Karsee
88239 Neuravensburg
88239 Niederwangen
88239 Schomburg

Landkreis Ravensburg
88279 Amtzell
88255 Baienfurt
88255 Baindt
88368 Bergatreute
88285 Bodnegg
88276 Fronreute
88287 Grünkraut
88281 Schlier
88267 Vogt
88289 Waldburg
88364 Wolfegg

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-10

*Kein amtliches Mitteilungsblatt

Helfen Sie mit!
Spendenkonto: 34 34 34

Deutsche Bank Mainz
(BLZ 550 700 40)

Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern
und zur Verhütung von Straftaten e.V. • 420 Außenstellen bundesweit

Infos: Weberstr. 16, 55130 Mainz · www.weisser-ring.de

Es gibt Wunden,
die heilt nicht einmal

die Zeit.



gelangt man rasant
und bequem unter
die Büsche. Der

180° drehbare Hand-
griff eignet sich dabei

hervorragend für senk-
rechte Schnitte. Der leichte

und handliche Trimmer er-
möglicht ein entspanntes und aus-
gewogenes Arbeiten dank seiner
verstellbaren Höhe und dem pri-
ma in der Hand liegenden Zusatz-
handgriff. Geradezu Benutzer-
freundlich ist das werkzeuglose
austauschbare Messer. Weitere
Infos im Internet unter www.
tonino-lamborghini-garden.com

und Made in Germany.
Wer jetzt auch bei der Gar-

tenarbeit nicht auf das To-
nino Lamborghini ver-
zichten möchte, kann z.B.
mit den Rasentrimmern
sehr stylisch seine Rasen-
kanten pflegen. Der neue
Stier am Gartenhimmel ist hier
der 500 Watt starke RTV 6050.
Als Weltneuheit tritt der Trimmer
und Sauger mit Fangsack in ei-
nem, für Kanten, Terrassen und
Rasenflächen seinen Dienst an
und das Gras im Beet gehört der
Vergangenheit an. Mit der 3-
Punkt-Schnittwinkelverstellung

(mso) Die italienische Edelschmiede,
bekannt für Luxusartikel, steigt jetzt auch in
die Gartengeräte-Branche ein und bietet ne-
ben Heckenscheren, Kettensägen, Rasen-
trimmer und anderen Gartengeräten alles
was das Herz eines jeden Gartenliebha-
bers höher schlagen lässt, selbstver-
ständlich im typischen Nero Tenebre

Rasen-
trimmer

und Sauger mit
Fangsack in

einem.  
Foto: mso/Tonino

Lamborghini

Tonino Lamborghini
an der Rasenkante

(mso) Autofahren ohne zu schal-
ten gilt als äußerst bequem. Bei
Elektrowerkzeugen kannte man
dieses Komfortmerkmal bislang
nicht. Bohren und Schrauben ohne
manuell den Gang wechseln zu
müssen – das geht jetzt mit dem
weltweit ersten Automatik-Akku-
Bohrschrauber von Ryobi. 

Der intelligente 18 Volt Auto-
shift 2-Gang Akku-Bohrschrau-
ber CDA1802 wählt automatisch
den richtigen Gang, abhängig von
Drehzahl und benötigtem Dreh-
moment. Je nach Schraub- oder
Bohrvorgang verfügt man da-
durch stets über die optimale Leis-
tung. Spürbar ist der Schaltvor-
gang nicht, lediglich eine LED-
Anzeige signalisiert dem Anwen-
der den Gangwechsel.

Die Autoshift-Technologie ist
nur eines von vielen Komfort-
Merkmalen des neuen 18 Volt
Akku-Bohrschraubers, der zwecks
optimaler Leistungsausbeute auf
die innovative und zugleich um-
weltfreundliche Lithium-Ionen-
Akkutechnologie setzt. Eine
24-fache Drehmomentvorwahl,
die automatische Spindelarretie-
rung und das 13 mm-Schnell-
spann-Bohrfutter für den Einhand-
Werkzeugwechsel erleichtern die

Arbeit zusätzlich. Gummierte An-
ti-Vibrations-Griffflächen sorgen
für ein perfektes Handling des nur
gut 2,16 kg wiegenden Kraft-
paketes. Bei einem maximalen
Drehmoment von 55 Nm werden
Bohrleistungen von 50 mm in
Holz und 13 mm in Metall erzielt
und selbst 12 x 120 mm Schloss-
schrauben dreht er spielend in
Weichholz ein. 

Der Li-Ionen-Akku selbst ist
dabei durch eine intelligente
Elektronik (PCB) vortrefflich ge-
gen Tiefentladung sowie Überlas-
tung und Überhitzung geschützt.

Ein pfiffiges Detail ist die ma-
gnetische Ablagefläche auf der
Maschine für Bohrer, Bits und
Schrauben. In Summe bedeutet
dies effizientes Arbeiten bei einer
Vielzahl von Anwendungen mit
ganz unterschiedlichem Anforde-
rungsprofil.

Der innovative, in verschiedenen
Ausstattungsvarianten erhältliche
Akku-Bohrschrauber ist kompati-
bel zum modularen, mittlerweile
36 Geräte umfassenden 18 Volt-
Akku-System „ONE+“ von Ryobi,
das den anwenderfreundlichen Be-
trieb verschiedenster Elektro- und
Gartenwerkzeuge mit ein und
demselben Akku ermöglicht.

Automatisch besser
bohren und schrauben

So viel Komfort gab’s noch nie beim Bohren und Schrauben: Der
intelligente 18 Volt Akku-Bohrschrauber wählt selbständig immer
den richtigen Gang. Foto: mso/Ryobi

Hohe Hürden vor der Auszeichnung: 

RAL-Gütezeichen Energie-
handel steht für Qualität

(wwp) Das RAL-Gütezeichen
Energiehandel dient der Sicher-
heit beim Brennstoff-
kauf. Es gibt z. B.
Heizölverbrauchern
wertvolle Hinweise
zur Seriosität und Zu-
verlässigkeit der Lie-
feranten. Damit ein
Energiehändler seine
Tankwagen mit dem
Zeichen versehen
darf, hat er zunächst
mehrere anspruchs-
volle Hürden zu ab-
solvieren: Nachdem
das Lieferunternehmen einen An-
trag auf das RAL-Gütezeichen
gestellt hat, muss es jederzeit für
unangemeldete Überprüfungen
durch unabhängige Sachverstän-

dige zur Verfügung stehen. Erst
wenn sich dabei keinerlei Mängel

an der gesamten Pro-
dukt- und Dienstleis-
tungsqualität des Ener-
giehändlers ergeben,
vergibt die Gütege-
meinschaft Energie-
handel e.V. das begehr-
te Prädikat – aber nicht
unbefristet: Sämtliche
Kriterien müssen in
weiteren Qualitäts-
Checks immer wieder
neu bestätigt werden,
damit die Anerkennung

erhalten bleibt. Lieferanten, die
bei diesen Prüfungsprozeduren
erfolgreich waren, lassen sich im
Internet unter www.guetezeichen-
energiehandel.de abrufen.



Mit defekten Stoßdämpfern
verlieren die Räder leicht ihren
Halt in der Kurve, und es kann
schnell ein Unfall passieren.
Plötzlich kommt das Auto ins
Schleudern und rutscht von der
Straße. Der Autofahrer wird
überrascht und reagiert kaum
noch richtig.

(wwp) Diese lebensgefährliche
Situation haben Fahrtests des
TÜV nachgewiesen. Intakte
Stoßdämpfer bringen den Wagen
dagegen sicher durch die Kurve,
selbst dann, wenn sie einmal zu
schnell angesteuert wird.

Bei mangelhaften, müden
Dämpfern kann der Bodenkontakt
abreißen, sodass sich die kurven-
inneren Räder kurzzeitig in der
Luft befinden, denn abgenutzte
Stoßdämpfer schaffen es einfach
nicht mehr, das Rad auf der Straße
zu halten. Dann besteht höchste
Gefahr, die Kontrolle über den
Wagen zu verlieren. Weist die
Fahrbahn Unebenheiten im Belag

auf oder hat sie Löcher, steigt die-
se Gefahr extrem an, weil die Rä-
der mit schlechten Stoßdämpfern
noch leichter abheben. Jetzt ist zu-
dem das ESP machtlos.

Auch in anderen Notsituationen
können Dämpfer mit voller Leis-
tung mögliches Unheil vermei-
den. Beim Ausweichen übertra-
gen sie höhere Seitenkräfte und
sorgen dafür, dass der PKW den
Lenkbefehlen gehorcht.

Stoßdämpfer sollten daher re-
gelmäßig in der Werkstatt über-
prüft werden, und sei es auch nur
kurz per Sichtprüfung, raten Fach-
leute immer wieder.

„Am besten lässt der Autofah-
rer bei einem notwendigen Wech-
sel dann Gasdruck-Stoßdämpfer
einbauen, denn die bieten den
stärksten Griff“, empfiehlt Ex-
perte Hans-Jürgen Link vom
Hersteller KYB. „Außerdem
wird der Wagen spürbar komfor-
tabler. So hat der Fahrer einen
echten, wirkungsvollen Doppel-
nutzen.“

Alarmierender TÜV-Test 

Defekte Stoßdämpfer: große
Unfallgefahr in der Kurve

Wenn das Auto zum Flugzeug wird: Müde Stoßdämpfer schaffen
es nicht mehr die Räder auf der Straße zu halten.   Foto: wwp/KYB

stellte Scheinwerfer
gehören zur Tages-
ordnung im Werk-
statt-Alltag.“ 

Taglichtpflicht in
vielen Ländern:
Bis zu 200 Euro
Strafe bei
defektem Licht

Der Autoservice-
Spezialist emp-
fiehlt daher minde-
stens einmal im
Jahr einen routi-
nemäßigen Be-
leuchtungscheck –
schon der Vor-
schriften wegen:
„In vielen europäi-
schen Ländern wie
Skandinavien, Itali-
en, Österreich, Un-
garn, Kroatien gilt
nämlich inzwi-
schen eine Tag-
lichtpflicht. Bis zu
200 Euro kann es
kosten, wenn man
sich nicht daran
hält. 

1a autoservice ist mit über
1.500 Werkstätten eines der
dichtesten Werkstattnetze in
Deutschland und Österreich. In
den Kfz-Meisterbetrieben von 1a
autoservice werden ausschließ-
lich Ersatzteile in Erstaus-
rüstungsqualität verwendet –
Wartungen und Reparaturen
führen die Experten mit mo-
dernster Prüftechnik und nach
Herstellervorgaben fachgerecht
durch. Außerdem bietet 1a auto-
service im Rahmen der Inspekti-
on sogar ohne Aufpreis eine
Mobilitätsgarantie. Zusätzlicher
Vorteil für den Autofahrer: Freie
Werkstätten kalkulieren in der
Regel mit günstigeren Stun-
denverrechnungssätzen und Er-
satzteilpreisen.

(mso) Der Grund ist klar:
Nachts sieht der Autofahrer ein-
fach schlechter. Dass daran oft
auch eine defekte Beleuchtung
Schuld ist, lässt der aktuelle
Mängelreport der Gesellschaft
für Technische Überwachung
(GTÜ) vermuten. 23,5 Prozent
der geprüften Autos wiesen im
Jahr 2008 Mängel an der Be-
leuchtung auf. 

„Defekte und falsch
eingestellte Scheinwerfer
gehören zur Tagesordnung“

Selbst die auffälligsten Mängel
werden von den Autofahrern oft
einfach ignoriert. Das wissen auch
Experten zu berichten. Klaus Zick
von der Werkstattkette 1a autoser-
vice: „Defekte und falsch einge-

Wer mit dem Auto auf große Fahrt geht, sollte
die Lichtanlage vom Experten prüfen lassen.
Die meisten Mängel werden an Lichtanlage
und Elektronik festgestellt. 

Foto: mso/Quelle: GTÜ-Statistik 2008/
Grafik: Centro

Mit dem Auto auf große Fahrt 

Wer im Dunkeln tappt, riskiert viel
Ein Drittel aller Unfälle 
auf deutschen Straßen passieren in der Nacht
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